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Schulstruktur

Quelle: https://michelsenschule.de/gymnasiale -schulstruktur/



Zweige in der Qualifikationsphase der 
Gymnasialen Oberstufe

Allgemeinbildender Zweig



Gymnasiale Oberstufe

Die Einführungsphase in der GO

Kernfächer:
ÅDeutsch
ÅEnglisch
ÅMathematik
Å2. Fremdsprache 

FR/LA/SN
(Spanisch -Neu statt 
FR/LA bis Ende Q2!)

weitere: 
ÅGeschichte
ÅErdkunde
ÅPolitik -Wirtschaft
ÅWirtschaftslehre
ÅReligion/Werte und Normen
ÅKunst/Musik/Darstellendes 

Spiel



Gymnasiale Oberstufe

Sprachlicher

Schwerpunkt:

2 Fremd -
sprachen

(eine eA)

Gesellschaftsw .

Schwerpunkt:

Geschichte

Wirtschaftslehre

(beide eA)

Mathematisch 
Naturwissensch .

Schwerpunkt:

2 Naturwissen -
schaften

(eine eA)

Ma eA

Schwerpunkte in der Qualifikationsphase 



Gymnasiale Oberstufe

Beispiel Prüfungsfächer im sprachlichen 
Schwerpunkt 



Gymnasiale Oberstufe

Beispiel Prüfungsfächer im 
gesellschaftswissenschaftlichen Schwerpunkt 



Gymnasiale Oberstufe

Beispiel Prüfungsfächer im mathematisch -
naturwissensch . Schwerpunkt 



Wirtschaftslehre
in der Oberstufe



Was kommt nach der Schule?



Was kommt nach der Schule?



Ökonomische Bildung in der Oberstufe in 
Niedersachen



Ökonomische Bildung in der Oberstufe in 
Niedersachen



Ökonomie und Du!



Ökonomie und Du!



Ökonomie und Du!



Ökonomie und Du!



Ökonomie und Du!



Ökonomie und Du!



Ökonomie und Du!



Ökonomie und Du!



Ökonomie und Du!



Wohin geht die Reise?



l %!6 &,1=,(& C!$+n ,1 %&0 -&%&6 G!+5 !8' 
dieselben Fragen andere Antworten richtig 

sind. 
ςDanny Kaye -

Wirtschaftslehreé





Informationen zum  Beruflichen 
Gymnasium Ökotrophologie

Ernährungszweig



Mit Ernährung zur allgemeinen Hochschulreife
Mit Ernährung zur 
allgemeinen Hochschulreife

BMEL (Hg.). (06/2022). Ernährungsreport 2022. Berlin 



Profilfächer im
Schwerpunkt Ökotrophologie

ÅErnährung

ÅBetriebs- und Volkswirtschaft (BV)

ÅBerufliche Informatik (BIF)

ÅPraxis

­ enge Verknüpfung der Profilfächer



Betrachtungen im Fach Ernährung

ÅErnährung

ÅGesundheit

ÅLeistungsfähigkeit

ÅFitness und Lifestyle

­ gesundheitsbezogene und medizinische Berufe



Semesterthemen Ernährung

Ernährung ( eA):

11.1 Ernährungsverhalten beurteilen

11.2 Lebensmittel analysieren

Q1.1 Lebensmittelqualität bewerten

Q1.2 Gesundheitspräventives Ernährungsverhalten ableiten

Q2.1 Lebensmittelkonsum individuell und global beurteilen

Q2.2 Ernährungscoaching planen



Zentralabitur Ernährung

- drei Themenschwerpunkte

- zwei Klausurvorschläge

- immer zwei Themenschwerpunkte kombiniert



Semesterthemen Praxis

Praxis ( gA):

11.1 Ernährungstypische Prozesse untersuchen

11.2 spezifische Arbeitstechniken anwenden

Q1.1 Ern-phys. Bedeutung eines Lebensmittels beurteilen

Q1.2 Gesundheit durch Ernährung

Q2.1 Evaluation von Ernährungskonzepten

Q2.2 Ernährungscoaching durchführen



Besondere Aktivitäten

ÁSchautag für Viertklässler

ÁBetriebsbesichtigungen, Messebesuche

ÁGesundheits-/Umwelttag mit neunten Klassen

ÁExpertenbesuche in der Schule

ÁKooperationen mit Fachschule Agrarwirtschaft

ÁSportfest

ÁStand der Schulen





Fazit

Álebens- und praxisnahe Unterrichtsinhalte

Áfürs Leben lernen

Ámit breiter Allgemeinbildung

­mit Ernährung zur allgemeinen Hochschulreife

mit Berechtigung zum Studium aller Fachrichtungen



Die Fachgruppe Ernährung  ...

l 6!(7m rE&5=/,$+ Willkommen !"



Die Einführungsphase im 
BG-Ökotrophologie

Kernfächer:
ÅDeutsch
ÅEnglisch
ÅMathematik
Å2. Fremdsprache

(Spanisch-Neubeginn)

Profilfächer:
ÅErnährung
ÅPraxis
ÅBetriebs- und Volkswirtschaft
ÅBerufliche Informatik

weitere:
ÅBiologie
ÅReligion/Werte und Normen
ÅGeschichte
ÅPolitik
ÅSport



Beispiel Prüfungsfächer im Ernährungszweig

(Die Kombination Mathematik und Biologie als eA-Kurse ist nicht möglich.)



Informationen zum Beruflichen 
Gymnasium Agrarwirtschaft

Agrarzweig



Berufliches Gymnasium

Schwerpunkt

Agrarwirtschaft

Jürgen Niemeyer
Agrarwirtschaft



Bildungsmöglichkeiten nicht nur für den Agrarbereich

Zur Zeit befindet ihr euch 
auf der Zielgeraden zum 

Erweiterten 
Sekundarabschluss I

3 Jahre Gymnasium

Sekundarstufe II

3 Jahre

Berufliches Gymnasium

Sekundarstufe II

üAbschluss:                     
Allgemeine Hochschulreife

üDoppelqualifikation 
Möglichkeit: 
landwirtschaftliche 
Ausbildung von 24 auf 15 
Monate zu verkürzen

üAufnahme Studium

üBerufseinstieg








